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Tit. Direktion d. .Schweiz. Landesbibliothek" Bern.

PZîlagogijlhe
Vlâtler. K

Vereinigung des „Wucher. CMimgssreuildes" und der „Wag. Monatsschrift''.

Organ des Vereins KM. Mrer und Mulmänner der Mmeiz
und des schmeizerischen katliolisäien CrzietMgsvereins.

Ansiedeln, 15. Nov 1907. Nr. 4b Jahrgang.
Redaktionskommission:

HH. Rektor Keiser, Erziehungsrat, Zug, Präsident; die HH. Seminar-Direktoren F. X. Kunz, Hitz-
kirch, und Jakob Grüninger, Rickenbach (Schwyz), Herr Lehrer Ios. Müller, Goßau (St. Gallen)

und Herr Clemens Frei zum „Storchen", Einsiedeln,
Gtnssndungon sind an letzteren, als den Ches-Redaktor, zu richten,

Inserat-Aufträge aber an HH. Haasenstein ä- Vogler in Luzern.

Abonnement:
Erscheint n>ört>entttcts einmal und tostet jährlich Fr. à. 50 mit Portozulage.

Bestellungen bei den Verlegern: Eberle äe Rickenbach, Verlagshandlung, Einsiedeln.

Befreiung.
(Ballade von A. Küng, Lehrer, St. G.)
Vor Nidaus stolzer Veste stürmt
Die siegsgewohnte Hirtenschar;
Geröll und Schutt schon hoch sich türmt,
Wo frecher Ritter Burg einst war.
Was ächzt da noch im tiefen Grab?
Ist's Menscheninund, ists Geisterchor?
Vier Krieger steigen gleich hinab,
Stehn zaudernd, bang am offnen Tor.
„O zögert nicht und kommt daher,
Errettet uns vom Hungertod,
Zersprengt uns diese Ketten schwer,

Wir flehn zu euch in Todesnot."
Da tritt der Führer vor und spricht:
„Seid Menschen ihr von Fleisch und Blut,
So zeigt mir Hände und Gesicht
Bei dieser Fackel Feuerglut."
Die Hände dürr, die Wangen bleich,
Die Kleider faul, die Bärte weiß,
„O Krieger zeigt euch groß und weich
Und führt uns in der Brüder Kreis."
Dann sanken sie auf ihre Knie
Und boten ihre Ketten dar.


	...

